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eine interdisziplinäre Werkschau 
anlässlich seines 10. Todestages



Carl Amery war ein aufmerksamer Beobachter gesellschaft-
licher, kultureller, politischer und religiöser Zustände und 
Prozesse seiner Zeit. Sowohl in publizistischen Werken als 
auch in literarisch verarbeiteter Form griff er zentrale The-
men auf, deren differenzierte Sichtweise  für die Zukunft 
der Menschheit als Ganzes, aber auch für die eines jeden 
Einzelnen von höchster Relevanz sind. Bezeichnend dabei 
ist, dass er bei aller Weitsicht stets seine lokale Gebunden-
heit betonte und auch selbstironisch inszenierte, dass er 
seine Visionen mit einem Blick auf die Vergangenheit ent-
warf, ohne dabei als Reaktionär aufzutreten. 

Dieses Symposium setzt sich zum Ziel, anlässlich des 10. To-
destages Carl Amerys (24. Mai 2005) die Werke des Schrift-
stellers aus Perspektiven verschiedener Fachrichtungen der 
Universität Passau zu beleuchten, seine Forderungen und 
Lebensentwürfe auf Grundlage neuerer wissenschaftli-
cher Erkenntnisse zu überdenken und mit gegenwärtigen 
gesellschaftlichen Diskursen in Verbindung zu setzen: Als 
Stichworte seien  genannt: Science Fiction (Utopie), auch 
in der Variation als alternative/kontrafaktische Geschichts-
schreibung (Uchronie), Nachhaltigkeit (Planet Manage-
ment), Natur und Klimawandel, Provinz, „totaler Markt“ 
und Reichtum. Diese Themen werden von den germanis-
tischen Teildisziplinen Literaturwissenschaft, Didaktik und 
Sprachwissenschaft aufgegriffen, von der Geographie, der 
Geschichtswissenschaft, der Pädagogik und der Romanis-
tik. Eine biographische Skizze der Jugendjahre Carl Amerys 
in Passau, erstellt anhand bislang ungesichteter Archivalien, 
beschließt das Programm.

Freitag, 20.11.2015 
 

9.15 – 9.30 Uhr Dr. habil. Günter Koch (Deutsche Sprachwissenschaft)
 Einführung in Leben und Werk von Carl Amery

 
Thema 1:  Natur und Heimat
 

9.30 – 10.00 Uhr Prof. Dr. Martin Nies  
 (Neuere Deutsche Literaturwissenschaft)
 Natur als Politik: Carl Amery im ökologischen   
 Diskurs der 1980er Jahre

10.00 – 10.30 Uhr Florian Stelzer (Regionale Geographie)
 Zurück in die Zukunft in Passau mit Carl Amery – Fiktion  
 und Wirklichkeit in den Romanen Der Untergang der  
 Stadt Passau und Der Wettbewerb aus geographischem   
 Blickwinkel

10.30 – 11.00 Uhr Kaffeepause

 Thema 2:  Alternativen

11.00 – 11.30 Uhr Prof. Dr. Hans-Christof Kraus  
 (Neuere und Neueste Geschichte)
 Kontrafaktische Geschichte – An den Feuern der  
 Leyermark

11.30 – 12.00 Uhr Prof. Dr. Klaus Peter Walter,  
 (Romanische Literaturwissenschaft / Landeskunde) 
 Carl Amerys Mystery-Romane: Die Wallfahrer und  
 Das Geheimnis der Krypta

12.00 – 14.00 Uhr Mittagspause 

  Thema 3:  Umwelt-Pädagogik
 

14.00 – 14.30 Uhr Prof. Dr. Karla Müller  
 (Didaktik der Deutschen Sprache und Literatur)
 Carl Amerys Zurück auf die Bäume … Oder: Wie wir es   
 besser machen können im Diskurs der ökologischen   
 Kinder- und Jugendliteratur

14.30 – 15.00 Uhr Prof. Dr. Guido Pollak (Allgemeine Pädagogik)
 Carl Amery: Hitler als Vorläufer. Auschwitz – der Beginn   
 des 21. Jahrhunderts und Theodor W. Adorno: Erziehung  
 nach Auschwitz. Ein erziehungswissenschaftlicher   
 Dialog

 
Thema 4:  Literatur
 

15.00 – 15.30 Uhr Dr. Dennis Gräf  
 (Neuere Deutsche Literaturwissenschaft)
 „Gerüchte von dieser sogenannten Viehkatastrophe“
 Carl Amerys Science Fiction-Hörspiel  
 Finale Rettung Michigan

15.30 – 16.00 Uhr Kaffeepause

Thema 5:  Sprache

16.00 – 16.30  Uhr Dr. des. Lars Bülow 
 (Deutsche Sprachwissenschaft)
 Newspeak in Carl Amery’s Short Novel
 Nur einen Sommer gönnt ihr Gewaltigen

16.30 – 17.00  Uhr Dr. habil. Günter Koch  
 (Deutsche Sprachwissenschaft) 
 Semiotische Deutung von Sprachvariation: 
 Die SF-Kurzgeschichte Im Namen Allahs des  
 Allbarmherzigen von Carl Amery

 Thema 6:  Biographie
 

17.00 – 17.30  Uhr Mario Puhane, M.A. 
 (Archiv der Universität Passau)
 Carl Amery in Passau. Archivische und historische  
 Spurensuche nach direkten und indirekten Quellen  
 zu Carl Amery

17.30 Uhr Schlusswort

 
 


